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AARBURG

Konzert von Pommelhorse
Jazz mit Lukas Roos (cl), Joel Graf
(saxes), Olivier Zurkirchen
(rhodes), Jeremias Keller (b),
Gregor Lisser (dr).
21.00: Bärechäller, Städtchen 16

DORNACH

Stückbox 4: «Bauchlage» von
Daniel Mezger Mit Robert
Baranowski, Jonas Gygax, Newa
Grawit, Franziska von Fischer.
20.00: Neuestheater.ch, Bahnhofstr. 32

GRENCHEN

«Ladykillers» Ein Stück von Peter
E. Wüthrich.  20.00–22.15: Schopf-
bühne, Schützengasse 4

Konzert: Sliks
21.30: Musigbar, Bielstrasse 7

LOHN-AMMANNSEGG

TroubaDuo ABGESAGT
20.15: Atelier Bovet, Schulhausstr. 20

OBERDORF SO

SongTrain Oberdorf: Musika-
lische und kulinarische Lecker-
bissen AUSVERKAUFT
18.30: Kächschür

OLTEN

Happiness – Messe für
Gesundheit und Esoterik
14.00–19.00: Stadttheater Olten,
Frohburgstr. 1

Offenes Singen 
Org.: Pro Senectute, Fachstelle für
Altersfragen Olten-Gösgen.
15.00–16.00: Alters- und Pflegeheim
Stadtpark (Mehrzweckraum)

Jess Jochimsen: «Für die Jahres-
zeit zu laut» Skurrile Alltagsge-
schichten im neuen Musikkabarett.
20.15: Theaterstudio,
Dornacherstrasse 5

5. Oltner Kabarett-Casting 
Dritte Vorrunde. www.kabarett.ch
20.15: Schwager Theater,
Gerolag Center/Industriestrasse 78

SOLOTHURN

Lunchtime-Opera
Hinter den Kulissen von «Alcina».
12.30: Stadttheater Solothurn,
Theatergasse 16–18

«Café Du und Ich» 
Org.: Quartierarbeit Solothurn
West. www.altesspital.ch
14.00–16.00: Infocenter City West,
Brunngrabenstrasse 2

Jassen – Quartierarbeit
Solothurn West
Kontakt: quartierarbeit@
altesspital.ch oder 079 944 77 69.
14.00–16.00: Trattoria City West,
Brunngrabenstrasse 2

Jugendtreff
www.jugendarbeit-solothurn.ch
15.00–22.00: Altes Spital,
Oberer Winkel 2

Dirty Streets (USA)
www.kofmehl.net
20.00: Kulturfabrik Kofmehl
(Raumbar), Kofmehlweg 1

Powerwolf (DE) «Blessed- und
Possessed»-Tour. Mit Attila Dorn
(voc), Matthew Greywolf (g),
Charles Greywolf (g), Falk Maria
Schlegel (keys, org),
Roel van Helden (dr).
www.kofmehl.net
18.30: Kulturfabrik Kofmehl (Halle),
Kofmehlweg 1

Theater Orchester Biel
Solothurn: «Alcina» 
Oper von Georg Friedrich Händel.
Leitung: Franco Trinca, Alexander
von Pfeil, Piero Vinciguerra,
Valentin Vassilev.
Werkeinführung: 30 Minuten vor
Vorstellungsbeginn.
www.tobs.ch
19.30: Stadttheater Solothurn,
Theatergasse 16–18

«Das kleine Welttheater»:
Niemand fragt – Schauspieler
antworten Mit Hanspeter Bader
und Jens Wachholz. Regie: Pedro
Haldemann. Ausstattung: Irène
Roth und Madeleine Lehmann.
20.00–21.30: Theater im Uferbau,
Ritterquai 10

«Störenbefall/Befallsstörung –
Kopfgeburt» Pavel Schmidt –
schreibender Künstler, liest aus
seinem neuen Buch mit dem Titel
«Befall». Hans Koch – holzblasen-
der Komponist, Martin Schütz – im-
provisierender Cellist: Musikalische
Befallsimprovisation. Ruedi Probst:
moderierender Störsender.
20.30: St.-Peters-Kapelle

WIEDLISBACH

Live: Knackeboul 20.00–3.00:
Schuetzenhouse, Wangenstrasse 45

WOLFWIL

Jahreskonzert des Jodlerklubs
Wolfwil 19.00: MZH

HEUTE
8.4.2016

Hans Koch. HO

AARBURG

Paul Di Anno (UK) – Tourkonzert
Er ist der unvergessene erste
Sänger von Iron Maiden
(1977–1981) und die beiden Alben,
die er eingesungen hat («Iron
Maiden», 1980, und «Killers», 1981)
machen ihn zur Legende. 1981
musste Di Anno wegen Drogen-
und Alkoholproblemen die Band
verlassen. Viele halten ihn nach wie
vor für den besten Iron-Maiden-
Sänger. Seit 1981 hat er viele Bands
gegründet oder bei ihnen mitge-
wirkt (Killers, Battlezone, Di Anno).
Nun kommt er für ein Konzert zum
ersten Mal in die Musigburg.
www.musigburg.ch
Musigburg, Bahnhofstrasse 50,
Freitag, 15. April, 20 Uhr
Vorverkauf: Starticket, 0900 325 325,
www.starticket.ch

DORNACH

«Die Bremer Stadtmusikanten»
Farbiges Transparentbilderspiel für
Kinder ab 4 Jahren. Originaltext der
Brüder Grimm mit live Sprache
und Musik.
Goetheanum Dornach, Rüttiweg 45,
Samstag, 16. April, 15 Uhr
Sonntag, 17. April, 11 Uhr
Samstag, 23. April, 15 Uhr
Vorbestellung: 078 778 95 07

OLTEN

Podiumsdiskussion der Grünen
Region Olten «Direkte Demokratie
– Privileg oder Last?: Die neue
Rolle der Zivilgesellschaft». Mit
dem Aufkommen neuer Medien,
dem Wandel der politischen Kultur
und dem Kampf um Mobilisierung
an der Urne wird das Engagement
der sogenannten Zivilgesellschaft
immer wichtiger. So war sie etwa
eine entscheidende Kraft für das
Abschmettern der Durchsetzungs-
initiative. Das nationale Projekt
«Schutzfaktor M» kämpft dafür,
dass die Schweiz der Europäischen
Menschenrechtskonvention
(EMRK) verpflichtet bleibt, unter
anderem, indem sie sich gegen die
Selbstbestimmungskampagne
einsetzt. Vorstandsmitglied Tosca
Sommer und Kampagnenkoordina-
tor ad interim Beni Lehmann erzäh-
len über das Entstehen und die
Aktionen dieser Bewegung.
Im Anschluss diskutieren sie mit
Raphael Schär und Neda Amani,
beide aktiv in diversen Projekten
wie etwa «Olten im Wandel», auf
einem Podium über die Rolle
politischer und gesellschaftlicher
Bewegungen aus der Bevölkerung.
Anna Engeler, Grüne, leitet das
Gespräch.
Begegnungszentrum Cultibo,
Aarauerstrasse 72,
Freitag, 15. April, 20–21.30 Uhr

SOLOTHURN

«Zauberhafte Märchenreise»
Für Menschen ab 5 Jahren.
Der Anlass dauert rund 1 Stunde.
Org.: Erzählerinnen des Märchen-
kreises Solothurn.
Museum Blumenstein,
Blumensteinweg 12,
Sonntag, 17. April, 10.30–11.30 Uhr

DEMNÄCHST

ie Gesellschaft für Schweizerische
Kunstgeschichte hat einen neuen
Kunstführer über das Schloss WaldeggD herausgegeben. Der handliche Kunstführer

dient als Nachschlagewerk und als schöne
Erinnerung an einen Ausflug. Die Autoren

sind Georg Carlen und André Schluchter,
Leiter Schloss Waldegg.
www.schloss-waldegg.ch

Schloss Waldegg,
Freitag, 15. April, 18 Uhr FOTO: GUIDO SCHENKER

Vernissage: «Schweizerischer Kunstführer Schloss Waldegg»
Feldbrunnen

SO ERFASSEN SIE 
IHRE ANLÄSSE
unkompliziert, schnell, übersichtlich:

Gehen Sie auf 
events.solothurnerzeitung.ch
events.grenchnertagbla�.ch
events.oltnertagbla�.ch  
und geben Sie Ihre Veranstaltung 
bis 14 Tage vor dem Anlass ein, 
damit sie in der Agenda 
erscheint – online und in der 
gedruckten Zeitung.

Die Online-Eingabe löst Brief-, 
Mail und Telefonerfassung ab.

Keine Publikationsgarantie.

an mische Viking-, Epic-, Folk- und Melodic
Death Metal zusammen und es entsteht:
Ensiferum. Unbestritten gehören die vier

Jungs Petri Lindroos (voc, g), Markus Toivonen (g),
Janne Parviainen (dr) und Sami Hinkka (b) sowie
das fünfte Mitglied, Emmi Silvennoinen (keys), zu
den angesagtesten Metal-Acts aus Skandinavien.
Nun schippern sie im Frühling erneut in die
Schweiz. Ensiferum wurde 1995 von Markus
Toivonen, Sauli Savolainen und Kimmo Miettinen
gegründet. Letztere verliessen jedoch drei Jahre
darauf die Band. Als Bandnamen wählten die

M finnischen Musiker «Ensiferum», was auf Deutsch
übersetzt «schwerttragend», «Schwertträger» be-
deutet. Mit der aktuellen Besetzung erschien im
Februar ihr mittlerweile sechstes Studioalbum
«One Man Army». Auf das Album angesprochen,
sagte Sänger Petri Lindroos in einem Interview:
«Wir haben lange und hart, Tag um Tag gearbeitet,
während uns unser Produzent in den Arsch
getreten hat, damit wir unser Allerbestes gaben,
was man dem Album nun auch anhört. Es sind
Killersongs mit einem Killersound. Ich bin sehr
stolz, ein Teil dieses Meisterwerks zu sein.»

Kulturfabrik Kofmehl (Halle), Kofmehlweg 1,
Sonntag, 17. April, 19 Uhr
Vorverkauf: www.starticket.ch FOTO: HO

«Killersongs mit einem Killersound»
Solothurn
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